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Besuchsanschrift Am Alten Stadtschloss 1, Kassel

Datum 10.08.2021

Bauleitplanung der Gemeinde Jesberg, OT. Hundshausen 
Bebauungsplan Nr. 10 „Am Turnplatz“
und zur 8. Änderung des Flächennutzungsplanes Jesberg-Hundshausen

hier: Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Obere Forstbehörde nehme ich zu den vorgelegten Planunterlagen forstrechtlich und forst­
fachlich wie folgt Stellung:

Da laut der vorgelegten Planungsunterlagen kein Wald betroffen ist, bestehen aus forstfachli­
cher und forstrechtlicher Sicht grundsätzlich keine Einwände gegen:

a) die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes
b) die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Am Turnplatz“.

Die vorgesehenen Nutzungen in dem Plangebiet haben nach dem Umweltbericht jedoch laut 
Kompensationsverordnung ein Biotopwertdefizit von 18.449 Biotopwertpunkten, das mit einer 
noch nicht näher benannten, externen Maßnahme ausgeglichen werden muss.

Ich weise deshalb darauf hin, dass, falls es im Zuge der noch zu planenden Kompensations­
maßnahmen zur Umwandlung von Wald in eine andere Nutzungsart (Rodung) kommen sollte, 
gern. § 24 Abs. 2 HWaldG beim zuständigen Kreisausschuss des Landkreises Waldeck-Fran­
kenberg eine Genehmigung nach § 12 Abs. 2 HWaldG einzuholen ist und nach § 24 Abs. 3 
HWaldG die Entscheidung im Benehmen mit der unteren Forstbehörde zu ergehen hat.

Wir sind telefonisch mo. - do. von 08:00 - 16:30 Uhr und fr. von 08:00 - 15:00 Uhr ständig erreichbar. Besuche bitte 
möglichst mo. - do. in der Zeit von 09:00 - 12:00 Uhr und von 13:30 -15:30 Uhr, fr. von 09:00 - 12:00 Uhr, 
oder nach tel. Vereinbarung.

Postanschrift: Am Alten Stadtschloss 1 34117 Kassel Vermittlung: 0561 106-0.
Das Dienstgebäude Am Alten Stadtschloss 1 ist mit den Straßenbahnlinien 3, 4, 6, 7 und 8 (Haltestelle Altmarkt), 
den RegioTrams 1 und 4 (Haltestelle Altmarkt/Regierungspräsidium) sowie verschiedenen Buslinien zu erreichen.
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Eine Genehmigung zur Waldumwandlung kann nach § 12 Abs. 4 HWaldG abhängig gemacht 
werden von dem Nachweis einer flächengleichen Ersatzaufforstung in dem betroffenen Natur­
raum. Soweit eine Ersatzaufforstung nicht möglich ist, ist eine Walderhaltungsabgabe zu 
entrichten (§ 12 Abs. 5 HWaldG).

Analog bedarf es bei Waldneuanlagen, die ebenfalls als Kompensationsmaßnahmen in Be­
tracht kommen könnten, gemäß § 14 Abs. 1 HWaldG der Genehmigung durch den zuständigen 
Kreisausschuss des Landkreises Waldeck-Frankenberg im Benehmen mit der Unteren Forstbe­
hörde (§§ 24 Abs. 2 und 3 HWaldG).

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag


